Nomenklatur

Alkane: 	Hauptkette: Methan, Ethan, Propan, Butan…
Substituent: Immer vor die Hauptkette mit – yl;  in alphabetischer Reihenfolge; Zahl der Stelle angeben; mit di oder tri erweitern (nicht mit ins Alphabet); Stereozentren  am Anfang mit R und S bestimmen;
z. B.  5-Propyldecan;  6-Ethyl – 2,7 – dimethyl -5 (1- methylethyl) – nonan
Cycloalkane:  nu rein Ring, das “cyclo” vor die Hauptkette (Cyclopropan) und bei bicyclen erst Substituenten benennen, dann bicyclo, dann Klammer mit Zahl der Cs im Cyclo, dann Hauptkette; z.B  2,6,10,10 – Tetramethylbicyclo [7.2.0.] undecan
Alkene: 	Hauptkette: am schluss mit –en,  und Zahl wo die Dobi, auch dien, trien…
		Substituenten: siehe oben; Z und E für Stellung der Dobi zu allererst mit Zahl; 
		z.B. (1Z) -1-Brom-1-chlor-3-ethyl-4-methylpent-1-en
Alkine: 	Hauptkette: am schluss mit –in, und Zahl wo die Dreibi, auch diin, triin…e vor i!
		Substituenten: siehen oben
		z.B (2E, 4Z)-6-Brom-4-ethyl-9-methyl-undec-2,4-dien-7-in; 
		(1Z, 4S)-4(1-Bromethyl)-1-fluoroct-1en-5-in
Alkohole: 	Hauptkette mit –ol (Ethanol, Butanol..); auch diol, triol…
		Substituenten siehe oben;
		z.B. 5-Brom-butan-2-ol
Ether:		Hauptkette: ganz normal
Substituent: siehe oben und  Bennenung was hinter dem O noch als Substituent ist und mit Endung –oxy (z.b 2-methylpropoxy) und dann mit was, das O an der Hauptkette hängt (z-b Methyl) 
z.B. 1-[(2-Methylpropoxy)methyl] cyclohexan-1,3-diol
Thioalkohole: 	Hauptkette: mit Endung – thiol und Zahl, (z.B Hexan-1-thiol) wenn funktionelle Gruppe	 (SH)
		Substituent: mercapto (SH) wenn nicht funktionelle Gruppe, 
 Bei Thioether: Thio (S) nur  also Substituent
z.B. [1S, 3R] 3-Bromcyclohexan-1-thiol;  [2R]-3-Ethyl-2(ethylthio)pentan; 
 [2S]-1-Mercaptobutan-2-ol
Amine:		entweder als funktionelle Gruppe mit in die Hauptkette oder als Substituent vorne in den Namen.  Entweder NH2 oder nur N
	z.b: (3S, 4S)-4-Methoxyhexa-1,5-dien-3-amin oder 
(3S, 4s)-3-Amino-4-methoxyhexa-1,5-dien
Ketone:	Hauptkette: mit –on hinten  un der Zahl der Doppelbindung zu O
z.B (4sS, 6R)-6Chlir-7(N,N-dimethylamino)-5-ethyl-1-[methoxy]-4-methyl-heptan-2-on
Aldehyde:	Hauptkette hinten mit –al und Zahl wo Doppelbindung zum O
		z.B. ….Methan-2-al
Carbonsäure:	Hauptkette: an den normalen Wortstamm kommt das Ende –säure, bzw –carbonsäure, auch di, tri… [nicht verwechseln mit Keton]
		z.b. (4S, Z)-4-Cyclopentyl-2-propylidenhexandisäure; 
(2S,5R)-3-[(1R9-1-Bromethyl]-5-fluor-2-(1-methylethyl)hexansäure
Benzolring:	6-Ring, wobei jede 2 Bindung eine Doppelbindung ist,  in der Hauptkette „benzol“  oder „benzen“ genannt (aber ohne Zahlangabe, da e-Paare delokalisiert)
	z.B. 1-chlor-2-nitro-4-methylbenzen
		Achtung: Wenn Carboxlgruppe (COOH) am Benzolring: Benzoesäure!
Phenol:	Benzolring mit OH-Gruppe, in der Hauptkette phenol genannt. z.B 3-Brom-5-iodphenol
Hydroxycarbonsäure:	Hauptkette: Wird mit in den Stammnamen übertragen (z.B. Hydroxypropansäure) auch di, tri…. [nicht verwechseln mit Keton]
	Zusatzinformation alpha und beta für Stellung der OH-Gruppe C-Atom der Säuregruppe wird nicht mitgezählt, nur in Trivialnamen (?)
		z.B. (2R)- Hydroxybutandisäure
Oxocarbonsäure:	Wird in hauptkette mit reingenommen. 
		z.B. 2-(3-Oxocyclopentyl)-propansäure 
Hydroxyaldehyde: 	(Zucker) entweder mit Trivialnamen z.B.  D-Glucose; Alpha-D-Altropyranose		Oder nach IUPAC  Z.B 2,3,4,5-Pentahydroxypentan-1-al
Hydroxyketon:		analog zun Hydroxyaldehyde nur mit Endung –on



Allgemeine Hinweise:
· Die Hauptkette (Stammsystem) ist jene Kette, welche
1. die größte Zahl an Mehrfachbindungen enthält
2. bei Mehrdeutigkeit von (1): die größere Zahl von C-Atomen enthält
3. bei Mehrdeutigkeit von (2): die größere Zahl von Doppelbindungen enthält
4. bei Mehrdeutigkeit von (3): die niedrigste Zählziffer für die Mehrfachbindungen hat.
5. bei Mehrdeutigkeit von (4): die niedrigste Zählziffer für die Doppelbindungen hat.
6. bei Mehrdeutigkeit von (5): die größere Zahl von Substituenten hat.
7. bei Mehrdeutigkeit von (6): die niedrigste Zählziffer für die Substituenten hat.
8. bei Mehrdeutigkeit von (7): den alphabetisch geordnet ersten Substituenten hat.
9. bei Mehrdeutigkeit von (8): die niedrigsten Zählziffer für den alphabetisch ersten Substituenten hat.
· Falls es sich beim Rest (außerhalb der Hauptkette) wiederum um ein Stammsystem handelt, zum Beispiel eine Seitenkette oder einen Ring, so wird an dessen Namen die Silbe -yl angehängt und das Ergebnis als Vorsilbe (Präfix) vorangestellt. Die Benennung von Seitenketten erfolgt nach den gleichen Regeln wie für die Grundkette, bis auf folgende Ausnahmen:
· bei Alkanen wird die Endung -an weggelassen
· die Nummerierung der Seitenkette startet immer bei der Verknüpfung mit der Hauptkette
· Die ranghöchste funktionelle Gruppe wird als Endung (Suffix) hinten angestellt, übrige funktionelle Gruppen als Vorsilben (Präfixe) vorangestellt: abnehmende Priorität
CarbonsäureThiocarbonsäureSulfonsäureNitrileAldehydeThioaldehydKetonThioketonAlkoholPhenolThiolAminoEtherEster…
